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GOTTESDIENSTZEITEN
WIR GRATULIERENHünfeld, St. Jakobus, So., 08.10., 10.30 Uhr Hl. Messe, Di., 10.10., 16 Uhr Mariani-

sche Betstunde, 18 Uhr Marienandacht (Grotte, Brahmsstr.), Do., 12.10., 18 Uhr 
Eucharistische Anbetung, 18.30 Uhr Hl. Messe, Sa., 14.10., 16 Uhr Festgottes-
dienst Jubiläum Kolpingfamilie, So., 15.10., 10.30 Uhr Hl. Messe 
Hünfeld, St. Ulrich, Sa., 07.10., 17 Uhr Vorabendmesse, Di., 10.10., 18.30 Uhr Hl. 
Messe  
Rückers, Mi., 11.10., 18.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Sargenzell, So., 08.10., 9 Uhr Hl. Messe, Fr., 13.10., 18:30 Uhr Hl. Messe  
Mackenzell, Sa., 07.10., 18.30 Uhr Vorabendmesse, So., 08.10., 10 Uhr u. 14 Uhr 
Firmgottesdienste, Di., 10.10., 8 Uhr Hl. Messe, anschl. Gemeindekaffee So., 
15.10., 10.30 Uhr Hl. Messe  
Dammersbach, So., 08.10., 9 Uhr Hl. Messe 
Nüst, So., 15.10., 9 Uhr Hl. Messe  
Hünfeld, Ev. Kirchengemeinde, So., 08.10., 10 Uhr Gottesdienst 
Hünfeld, Bibelgemeinde NordRhön, Sonntag 10 Uhr Gottesdienst, zeitgleich Kin-
derstunden für Kinder von 3-11 Jahren, während der Woche Hauskreise in Hün-
feld und Umgebung. Orte und Zeiten sind im Internet zu finden unter 
https://www.bibelgemeinde.de/veranstaltungen/

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Notfallambulanz 
Die Hünfelder Helios St. Elisabeth Klinik Hünfeld verfügt über eine rund um die 
Uhr besetzte Notfallambulanz mit Chirurgen, Internisten und Gynäkologen. Die 
Menschen in der Region können sich somit bei medizinischen Problemen 24 
Stunden rund um die Uhr auch an Wochenenden und Feiertagen an die Not- 
fallambulanz der Klinik wenden. 
 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst in Fulda 
Tel. (0661) 19292, Mo, Di, Do ab 19 Uhr bis 7 Uhr am nächsten Tag, Mi ab 14 Uhr 
Wochenende, Fr. ab 18 Uhr bis Mo. 7 Uhr 
 
Apotheken-Notdienst: 
Bereich Hünfeld / Altkreis Hünfeld: 
06.10. bis 12.10., Kegelspiel Apotheke, Hünfeld 
13.10. bis 19.10., Marien Apotheke, Hünfeld 
 
Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst für den Bereich Hünfeld:  
Servicenummer 0180/5607011 (gebührenpflichtig).  
 
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
07.10. bis 08.10., Tierarztpraxis Hünfelder Land, Dr. med. vet. Fabian Kunz, Tel. 
06652 / 2287, Samstag ab 19 Uhr bis Montag 6 Uhr

Wichtige Rufnummern: 
Polizei     Tel. 1 10 
Polizeistation Hünfeld    Tel. 9 65 80 
Feuerwehr     Tel. 1 12 
Ärztliche Notdienstzentrale Fulda, Wörthstr. 1 Tel. 1 92 92 
Notarztwagen    Tel. 1 12 
Krankentransport    Tel.: 06 61/19 - 2 22 
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband, Hünfeld Tel. 9 67 00 
HELIOS St. Elisabeth Klinik   Tel. 98 70 
Stadtverwaltung Hünfeld   Tel. 18 00 
Stadtwerke Hünfeld    Tel. 18 00 
Eigenbetrieb Abwasseranlagen der Stadt Hünfeld Tel. 18 00 
Ortsgericht jeweils mittwochs von 15 bis 18 Uhr Tel. 180 870 
Schiedsmann    Tel. 84 80 
Franz-Georg Brandt, Versichertenältester der   Tel. 9859633  
Deutschen Rentenversicherung, kostenlose Beratung  
Rentenantragstellung  
Matthias Müller, Beratung „Schutz von Wespen,  Tel. 72050 
Hummeln, Wildbienen und Hornissen“
Kirchengemeinden: 
Kath. Pfarrei Hl. Maria Magdalena 
Hünfelder Land, Zentrales Pfarrbüro St. Jakobus Tel. 992230 
Bonifatiuskloster    Tel. 9 40 
Ev. Pfarramtsbüro Hünfeld   Tel. 23 85  
Ev. Pfarramt I Hünfeld    Tel. 23 87 
Ev. Pfarramt II Hünfeld   Tel. 27 96 
Telefonseelsorge    Tel. (08 00) 1 11 01 11

INFOS AUS DEM RATHAUS
Öffnungszeiten Bürgerbüro  
Montag: 8 bis 13 Uhr  
Dienstag: 8 bis 13 Uhr und 14.30 bis 17 Uhr  
Mittwoch: 8 bis 13 Uhr  
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr  
Freitag: 8 bis 13 Uhr  
Telefon (06652) 180-555   
 
Standesamt   
Telefon (06652) 180-132 oder per E-Mail an  
standesamt@huenfeld.de, Öffnungszeiten wie Stadtverwaltung,  
Terminvereinbarungen auch online möglich unter www.huenfeld.de 
 
Öffnungszeiten Stadtverwaltung  
Montag bis Freitag: 8 bis 12 Uhr  
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr  
 Telefon (06652) 180-0 oder per E-Mail an stadt@huenfeld.de 
 
Öffnungszeiten des Wertstoffhofs der Stadt Hünfeld:  
Dienstag: 15.30 bis 17.30 Uhr  
Donnerstag: 15.30 bis 17.30 Uhr  
Samstag: 10 bis 15 Uhr  
Telefon (06652) 180-175 
 
Öffnungszeiten Kompostieranlage:  
Dienstag: 15.30 bis 17.30 Uhr  
Donnerstag: 15.30 bis 17.30 Uhr  
Samstag: 10 bis 15 Uhr  
Die Kompostierungsanlage ist während der Öffnungszeiten unter Telefon 
(06652) 180-938 erreichbar.  
 
Öffnungszeiten Stadtwerke: 
Kundenzentrum Lindenstraße 8 
Mo-Di: 8 bis 17 Uhr 
Mi: 8 bis 13 Uhr 
Do: 8 bis 18 Uhr 
Fr: 8 bis 13 Uhr 
Telefon (06652) 180-220 oder per E-Mail an vertrieb@stadtwerke-huenfeld.de. 
Störungsdienst: (06652) 180-230 
 
Öffnungszeiten Hallenbad:  
montags von 17 bis 21 Uhr, dienstags von 13 bis 16 Uhr, mittwochs von 8 bis 21 
Uhr, donnerstags und freitags von 13 bis 21 Uhr, samstags und sonntags von 8 bis 
17 Uhr.  
 
Öffnungszeiten der Stadtbibliothek Hünfeld: 
Montag: 11 bis 14 Uhr und 16 bis 19 Uhr 
Donnerstag: 9 bis 12 Uhr und 16 bis 18 Uhr 
Freitag: 9 bis 15 Uhr 
Jeden 1. Samstag im Monat: 10 bis 12 Uhr 
Telefon (06652) 180-183

11.10., 95. Geb., Prälat Roland Knott, Kegelspielstraße 6, Kirchhasel

ÖFFENTLICHE MUSEEN & GALERIEN 
Konrad-Zuse-Museum mit Kreis- und Stadtgeschichte:  Öffnungszeiten: Dienstag, 
Mittwoch, Freitag, Samstag und Sonntag jeweils von 15 bis 17 Uhr.  
 
Museum Modern Art:  Neue Dauerausstellung in den Pavillons (ganzjährig). Öff-
nungszeiten: Donnerstag bis Sonntag von 15 bis 18 Uhr und nach Vereinbarung. 
Museum Modern Art: Neue Sonderausstellung „Weltenschöpfer“ (bis 31. Dezem-
ber) 
 
Bahnmuseum: Öffnungszeiten: jeden ersten Sonntag im Monat bis Oktober, 16 
bis 18 Uhr, für Gruppenführungen: Telefon 06652 9198480

Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Hessisches Kegelspiel hat in ih-
rer Sitzung am 27.09.2023 gemäß § 7 (2) KGG i.V.m. §§ 113 und 114 HGO den vom 
Fachdienst Revision des Landkreises Fulda geprüften Jahresabschluss für das 
Haushaltsjahr 2022 beschlossen und dem Verbandsvorstand entsprechende Ent-
lastung erteilt. Dieser Beschluss wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.  
 
Der Jahresabschluss 2022 liegt in der Zeit vom 16.10. bis 27.10.2023 beim Inter-
kommunalen Finanzwesen, Am Anger 2, Kegelspielhaus, Zimmer 207, während 
der Dienststunden, und zwar 
 
Montag bis Donnerstag von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und  
   14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Freitag   von 8:00 Uhr bis 12:30 Uhr 
 
zur Einsichtnahme öffentlich aus. 
Hünfeld, 29.09.2023 
im Auftrag 
gez. Ingo Rancke, Geschäftsführer

Als das erste Mal die Glocke 
wieder läutete, schauten die 
Oberrombacher gebannt  
zum Glockenturm und freu-
ten sich. Lange Zeit mussten 
sie auf diese Tradition ver-
zichten. Die Glocke musste 
2013 beim Abriss einer 
Scheune, in der sie hing, ab-
gebaut werden. Dass es so 
lange gedauert hat, bis ein 
neuer Turm errichtet wer-
den konnte, war damals 
nicht abzusehen. „Es war ein 
harter und steiniger Weg, 
den wir gegangen sind“, sag-
te Ortsvorsteher Reiner 
Wenzel.  

Mit seinem Vorgänger 
Reinhard Blum, der bereits 
verstorben ist, hatte er den 
Neubau des Glockenturms 
zum Laufen gebracht. Doch 
Probleme, beispielsweise 
mit Behörden, wegen dem 
Standort des Glockenturms, 
der Lautstärke der Glocke 
oder den Zeiten des Läutens, 
verzögerten das Projekt. 
„Umso mehr können wir 
jetzt stolz auf das Ergebnis 
sein“, sagte Wenzel.  

Vor vielen Jahrzehnten 
brachte sein Opa die Glocke 
aus der Michelsrombacher 
Kirche nach Oberrombach. 
„Wir wollten eine Glocke be-
sitzen, zum Beispiel als Ori-
entierung der Tageszeiten 

und als Totenglocke“, ver-
deutlichte der Ortsvorste-
her, auf dessen Privatgrund-
stück der Glockenturm er-
richtet wurde.  

Bürgermeister Benjamin 
Tschesnok freute sich, dass 
das Projekt nun zum Ab-
schluss gebracht werden 
konnte. Er dankte Reiner 
Wenzel und dem Heimat- 
und Kulturverein für das 
Durchhaltevermögen. Die 
Gesamtkosten für das Pro-
jekt belaufen sich auf rund 
54.000 Euro. Innerhalb des 
IKEK-Dorferneuerungsver-
fahrens wurde der Bau des 
Glockenturms umgesetzt. 

22.500 Euro der Kosten wur-
den vom Land Hessen geför-
dert, die Stadt Hünfeld hat 
den Bau mit rund 15.000 Eu-
ro unterstützt. Zudem hat 
der Heimat- und Kulturver-
ein Oberrombach mit Eigen-
mitteln, Spenden und Eigen-
leitungen den Glockenturm 
mitfinanziert.  

Der gebürtige Oberromba-
cher Pfarrer Kai Scheffler 
weihte innerhalb einer klei-
nen Andacht im Beisein von 
zahlreichen Besuchern den 
Glockenturm ein. „Wir wis-
sen und spüren, dass das 
Glockengeläut zu unserer 
Kultur und zur christlichen 

Tradition gehört“, verdeut-
lichte Scheffler. Sie läute bei 
freudigen Ereignissen, ihr 
Läuten spende aber auch 
Trost. Die Glocke wolle den 
Menschen jeden Tag be-
wusst machen, dass Gott uns 
liebt. Anschließend weihte 
er den Glockenturm ein – 
und die Glocke läutete zum 
ersten Mal. Das erste Geläut 
galt den Oberrombachern, 
die in den vergangenen zehn 
Jahren ohne Glockengeläut 
gestorben sind – allen voran 
dem verstorbenen Ortsvor-
steher Reinhard Blum und 
dem Michelsrombacher 
Pfarrer Herbert Schrimpf.  

OBERROMBACH. Zehn Jahre 
lang gab es kein Glockenge-
läut mehr in Oberrombach. 
Am Wochenende konnte 
endlich der neue Glocken-
turm geweiht werden. Ab so-
fort läutet es nun wieder 
täglich im Hünfelder Stadt-
teil.

Neuer Glockenturm wurde eingeweiht / Kosten belaufen sich auf 54.000 Euro

Endlich kann die Glocke wieder läuten

Zahlreiche Besucher waren zur Einweihung des Oberrombacher Glockenturms gekommen.

Das Publikum wollen die 
beiden Künstler mit auf eine 
Reise in die Welt des Gru-
selns nehmen. Gemeinsam 
haben sie nach Perlen in Pro-
sa und Lyrik der Weltlitera-
tur gesucht, um das lustvolle 
Rendezvous mit der Angst 
sowohl mit Lesestücken als 
auch musikalisch zu ergrün-
den. Auf die Zuschauer war-
tet ein schaurig-schöner 
Abend mit Texten von Käst-
ner, Heine, Morgenstern, 
Kafka und Bram Stoker. 
Schwarzer Humor, sarkasti-
scher Gleichmut und morbi-
de Eleganz dargeboten mit 
Klang und Gesang werden 

die Zuschauer „unheimlich“ 
gut unterhalten. Der Eintritt 
kostet im Vorverkauf in der 
ersten Kategorie 20 Euro, in 
der zweiten Kategorie 17 Eu-
ro. Karten gibt es online un-
ter www.petrix.eu/huenfeld 
sowie im Bürgerbüro und 
der Touristinfo. 

HÜNFELD. Die Schauspiele-
rin Nina Petri aus Hamburg 
und Pianist Jens-Karsten 
Stoll stehen am Dienstag, 10. 
Oktober, um 20 Uhr auf der 
Bühne im Hünfelder Rat-
haus. Mit dabei haben sie ihr 
Programm „Unheimlich“. 

Kulturabend mit Nina Petri am Dienstag

Reise in die Welt 
des Gruselns 

Nina Petri  Foto: Axel Martens

am Sonntag sind Sie gleich zu 
zwei wichtigen Wahlen aufge-
rufen. Zum einen können Sie 
mit ihrer Stimme mitentschei-
den, wer in den kommenden 
sechs Jahren Verantwortung 
als Landrat für den Kreis Fulda 
trägt. Zum anderen ist Land-
tagswahl. Mit ihren beiden 
Stimmen bei dieser Wahl ent-
scheiden Sie mit, wer sich künf-
tig als Direktkandidat für unse-
ren Wahlkreis in Wiesbaden 
einsetzen wird. Bei Ihrer Zweit-
stimme geht es um die künfti-
ge Zusammensetzung und die 
Mehrheitsverhältnisse im Hes-
sischen Landtag. Diese ist ent-
scheidend dafür, welche der 
möglichen Regierungskonstel-
lationen in Wiesbaden Verant-
wortung für unser Bundesland 
tragen kann. 
Nichts ist entschieden, jede 
Stimme zählt. Mir ist wohl be-
wusst, dass sich in den zurück-
liegenden Jahren in Teilen der 
Gesellschaft eine gewisse Poli-
tikverdrossenheit entwickelt 
hat. Macht es Sinn, dass ich da-
hingehe und meine Stimme 
abgebe? Das ändert ja sowieso 
nichts, ist manchmal zu hören.  
Das Gegenteil ist der Fall. Ele-
mentar für die Demokratie ist 
das Mittun. Und das Wahlrecht 

ist die elementarste Form, mit-
zuwirken. Ich bitte Sie deshalb 
sehr herzlich, gehen Sie zur 
Wahl, entscheiden Sie mit und 
stärken Sie damit unsere De-
mokratie und unser Gemein-
wesen. 
 
Benjamin Tschesnok 
Bürgermeister und 
Wahlleiter der Stadt Hünfeld               

LIEBE MITBÜRGERINNEN UND MITBÜRGER, 

HÜNFELD. Zu einem Begeg-
nungscafé für Geflüchtete 
und Einheimische lädt der 
PIT-Treff am Fuldaer Berg für 
Sonntag, 8. Oktober in der 
Zeit von 15 bis 17 Uhr ein. Je-
der kann etwas mitbringen, 
Kaffee, Kuchen oder durch-

aus auch etwas Herzhaftes, 
um miteinander ins Ge-
spräch zu kommen. Die Be-
gegnungen sollen dazu bei-
tragen, dass sich Neubürger 
mit Migrationshintergrund 
und Hünfelder Bürger besser 
kennenlernen.   

Kaffee und Begegnung


